
Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Landhagen
mit den Gemeinden Behrenhoff, Dargelin, Dersekow, 

Diedrichshagen,  Hinrichshagen, Levenhagen, Mesekenhagen,

Neuenkirchen, Wackerow und Weitenhagen

Mitteilungsblatt des Amtes

ANDHAGEN
Jahrgang 18 Mittwoch, den 14. April 2010 Nummer 04

L

Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, den 12. Mai 2010

Frühlingsboten in MesekenhagenFrühlingsboten in Mesekenhagen



Landhagen – 2 – Nr. 04/2010

Inhaltsverzeichnis Milteilungsblatt 
für den Monat: April 

Seite
0. Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter des 

Amtes und Öffnungszeiten

1. Amtliche Bekanntmachungen
- Haushallssalzung 2010 Gemeinde Behrenhoff
- Bekanntmachung des Bergamtes Stralsund
- Außenbereichssatzung Jarmshagen Hof II, 

Gemeinde Wackerow
- Beschluss der Gemeinde Dargelin

2. Amtliche Mitteilungen
- Ausbau der Wampener Straße

3. Informationen aus den Abteilungen und Gemeinden
- Pflichten der Hundehalter
- Sozialladen in Wolgast

4. Schul- und Kita-Nachrichten
- Jahresplan 2010 der Kita Dersekow
- Lesewettbewerb an der Schule Neuenkirchen
- Oma-Opa-Tag in der Kita Neuenkirchen

5. Kulturnachrichten und Gratulationen
- Jahresveranstaltungsplan der Gemeinde Dersekow
- Dargelin: Erlebnisse für Jung und Alt
- Wackerow: Osterfeuer

6. Kirchliche Nachrichten
- Dersekow-Levenhagen-Görmin
- Gristow-Neuenkirchen
- Weitenhagen

7. Vereine und Verbände, Rentnervereine und Freiwillige 
Feuerwehren
- Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 

Weitenhagen
- Ausflug der Senioren Neuenkirchen
- Jahreshauptversammlung
- Reitturnier in Oldenhagen
- Feuerwehr Neuenkirchen -> Jahreshauptversammlung

Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter 
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer: 03834/8951-0
Faxnummer: 03834/8951 -99 und 8951-49

LVB 895110 Frau Dr. Haack
Sekretariat 895111 Frau Köpnick

Hauptamt:
Schulen/Versicherungen 895143 Frau Mittag
Lohn/Gehalt 895113 Frau Baumgard
Protokollbüro 895114 Frau Buutz
Standesamt 895115 Frau Lamp

Ordnungsamt:
Leiter 895120 Herr Burgas
Sachbearbeiter 895121 Herr Falk
Meldestelle 895122 Frau Rockoff
Wohngeldstelle 895123 Frau Krey
Fax 895129

Bauamt:
Leiter 895130 Frau Neumann
Sachbearbeiter 895131 Herr Gaedtke
Sachbearbeiter 895132 Frau Keil
Liegenschaften 895133 Frau Volkmer
Pachten
Fax 895139

Kämmerei:
Leiter 895140 Frau Schröter
Sachbearbeiterin 895141 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten 895142 Frau Termünde
Wasser- und Boden-
verband/Mieten
Sachbearbeiterin 895118 Frau Seelmann
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt

Kassenleiter 895150 Frau Walz
Sachbearbeiter 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Zahn

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: -                                     13.00 bis 17.00 Uhr
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Bekanntmachung
Gemeinde Behrenhoff 
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Behrenhoff

Aufgrund der §§ 47 ff. KV M-V wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom 27.01.2010 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 493.000,00 EUR
in der Ausgabe auf 630.600,00 EUR
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 421.300,00 EUR
in der Ausgabe auf 421.300,00 EUR

festgesetzt

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen 
auf 18.200,00 EUR
davon für Zwecke der Umschuldung 0,00 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 214.200,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 379.600,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 236 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 345 v. H.
2. Gewerbesteuer 273 v. H.

Durch die Landrätin des Landkreises Ostvorpommern als untere
Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 15.03.2010 der Genehmigungs-
vorbehalt im § 2 Ziffer 1 der Gesamtbetrag der Kredite für Investi-
tionen i. H. v. 18.200 €, Ziffer 2 der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen i. H. v. 214.200 € bis zur Bewilligung der
beantragten Fördermittel zurückgestellt. Im § 2 Ziffer 3 die Geneh-
migung des Höchstbetrages des Kassenkredites i. H. v. 197.200 €
wurde genehmigt. Der genehmigte Kassenkredithöchstsatz dient
ausschließlich zur Vorfinanzierung für die im Rahmen des Boden-
neuordnungsverfahren beabsichtigte Realisierung der geplanten
Maßnahme.

Behrenhoff, den 19.03.2010 

gez.Ulrich 
Bürgermeister 

Der Beschluss (BEH/004/2010) wird gemäß § 48 KV M-V be-
kannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen können inner-
halb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öff-
nungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498
Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung des Bergamtes Stralsund 
vom 23.03.2010

Erörterung im Planfeststellungsverfahren gemäß § 43 EnWG für
die Errichtung und den Betrieb der Norddeutschen Erdgas-Leitung
(NEL) Lubmin - Hittbergen (Niedersachsen) für den Planfeststel-
lungsabschnitt in Mecklenburg-Vorpommern
Antrag der WINGAS GmbH & Co. KG, Kassel und der E.ON
Ruhrgas AG, Essen
Das Bergamt Stralsund als in der Planfeststellung nach § 43 EnWG
zuständige Anhörungsbehörde erörtert die rechtzeitig erhobenen
Einwendungen gegen den Plan und die Stellungnahmen der Behör-
den sowie die fristgerechten Stellungnahmen der Vereinigungen zu
dem Plan mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Be-
troffenen sowie den Personen und Vereinigungen, die Einwendun-
gen erhoben haben (§ 73 Abs. 6 VwVfG M-V, § 43a Nr. 5, Nr. 3
Satz 2 und 3 EnWG).
Es ist beabsichtigt, die Erörterung wie folgt zu gliedern:
Für den räumlichen Bereich der Elbquerung werden
die Stellungnahmen und Einwendungen des Amtes Boizenburg-
Land, der amtsfreien Stadt Boizenburg/Elbe, der Samtgemeinde
Scharnebeck, der Gemeinden Hittbergen und Stelle, der Land-
kreise Ludwigslust und Lüneburg, des Staatlichen Amtes für Um-
welt und Natur Schwerin, des Wasser- und Schifffahrtsamtes
Lauenburg, des Wasser- und Bodenverbandes „Boize-Sude-
Schaale“ und des Artlenburger Deichverbandes sowie die Stel-
lungnahme/Einwendungen der Firma Concord Power Nordal
GmbH (einschließlich Anwaltskanzlei) für das Vorhaben im Plan-
feststellungsabschnitt Mecklenburg-Vorpommern
am Montag, 10.05.2010 im
Dorfgemeinschaftshaus Gothmann 
An der Sude 25 
19252 Boizenburg/Elbe
ab 09.00 Uhr
erörtert.
Im Bereich der Elbe betrifft das Vorhaben neben dem Amt Boizen-
burg-Land auch die Gemeinde Hittbergen in Niedersachsen (Samt-
gemeinde Scharnebeck). Aus Gründen der Verfahrensökonomie
haben das Bergamt Stralsund und das niedersächsische Landesamt
für Bergbau, Energie und Geologie in jeweiliger Zuständigkeit eine
gemeinsame Erörterung für den Bereich der Elbquerung vereinbart.
Ebenfalls in diesem Termin werden die Stellungnahmen/Einwen-
dungen der Firma Concord Power Nordal GmbH für die Planfest-
stellungsabschnitte Mecklenburg-Vorpommern (km 6,3 bis 237,7)
und Niedersachsen (km 237,7 bis 241,2) gemeinsam erörtert.
Für den räumlichen Bereich des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern werden die Stellungnahmen und Einwendungen der überre-
gional zuständigen Behörden, Anstalten des öffentlichen Rechts
und Träger öffentlicher Belange und der überregional tätigen
sonstigen beteiligten Stellen aufgrund der Zuständigkeit dieser
Stellen für den gesamten Trassenverlauf in Mecklenburg-Vorpom-
mern
am Montag, 17.05.2010 im
Travdo Resort „Lewitz Mühle“ 
An der Lewitzmühle 40 
19079 Banzkow
ab 10.00 Uhr erörtert.
Für den räumlichen Bereich der Landkreise Ludwigslust, Parchim
und Güstrow werden die Stellungnahmen und Einwendungen der
Behörden, der Träger öffentlicher Belange, der Landkreise, Städ-
te, Ämter und Gemeinden, der Wasser- und Bodenverbände und
der sonstigen beteiligten Stellen
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am Dienstag, 18.05.2010 und am Mittwoch, 19.05.2010;
die Stellungnahmen und Einwendungen der Fachbehörden, der
Träger öffentlicher Belange, Zweckverbände sowie der Leitungs-
und Spartenträger in der Zuständigkeit für die infrastrukturellen
Belange und der Kirchen
am Donnerstag, 20.05.2010;
und die privaten Einwendungen (einschließlich Anwaltskanzleien) 
am Freitag, 21.05.2010
jeweils im
Travdo Resort „Lewitz Mühle“ 
An der Lewitzmühle 40 
19079 Banzkow
jeweils ab 10.00 Uhr erörtert.
Für den räumlichen Bereich der Landkreise Bad Doberan, Dem-
min, Ostvorpommern und der kreisfreien Universitäts- und Han-
sestadt Greifswald werden
die Stellungnahmen und Einwendungen der Behörden, der Träger
öffentlicher Belange, der Landkreise, Städte, Ämter und Gemein-
den, der Wasser- und Bodenverbände, und der sonstigen betei-
ligten Stellen
am Dienstag, 25.05.2010 und am Mittwoch, 26.05.2010;
die Stellungnahmen und Einwendungen der Fachbehörden, der
Träger öffentlicher Belange, Zweckverbände sowie der Leitungs-
und Spartenträger in der Zuständigkeit für die infrastrukturellen
Belange und der Kirchen
am Donnerstag, 27.05.2010;
und die privaten Einwendungen (einschließlich Anwaltskanzleien) 
am Freitag, 28.05.2010
jeweils in der
„Alten Brauerei“ 
Greifswalder Chaussee 84 - 85 
18439 Stralsund
jeweils ab 10.00 Uhr erörtert.
Bei Bedarf wird die Erörterung an den Tagen 11.05. und
12.05.2010 jeweils im 
Dorfgemeinschaftshaus Gothmann 
An der Sude 25 
19252 Boizenburg/Elbe 
jeweils ab 09.00 Uhr
sowie an den Tagen 14.06., 15.06., 16.06., 17.06. und
18.06.2010 jeweils in der 
„Alten Brauerei“ 
Greifswalder Chaussee 84 - 85 
18439 Stralsund
jeweils ab 10.00 Uhr
fortgesetzt.
Ob ein solcher Bedarf vorliegt, wird am Ende des jeweiligen Ver-
handlungstages durch die Anhörungsbehörde entschieden und be-
kannt gegeben. Das gilt auch für die konkrete Benennung des je-
weiligen Reservetages.

Auf Folgendes wird hingewiesen:
- Die mündliche Verhandlung ist nicht öffentlich.
- Teilnahmeberechtigt sind Vertreter der am Verfahren beteiligten

Behörden, Vereine und sonstige Vereinigungen; private Ein-
wender, d. h. Personen, die fristgerecht Einwendungen erhoben
haben; Betroffene, d. h. Personen, in deren eigene Rechte oder
schützenswerte Interessen eingegriffen wird; Vertreter des Vor-
habenträgers; gesetzliche Vertreter, Bevollmächtigte und
Sachbeistände der Teilnahmeberechtigten; Mitarbeiter der An-
hörungsbehörde.

- Ein Beteiligter/Betroffener kann sich durch einen Bevollmächtig-
ten vertreten lassen; die Vollmacht ermächtigt zu allen das Plan-

feststellungsverfahren betreffenden Verfahrensverhandlungen,
sofern sich aus ihrem Inhalt nicht etwas anderes ergibt. Der Be-
vollmächtigte hat auf Verlangen seine Vollmacht schriftlich
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde
zu geben.

- Die Beteiligten können an den Erörterungstagen, an denen sie
nicht genannt sind, im Rahmen des vorhandenen Platzangebo-
tes ohne Rederecht teilnehmen.

- Bei Ausbleiben eines Beteiligten/Betroffenen kann auch ohne
ihn verhandelt werden.

- Verspätete Einwendungen sind ausgeschlossen.
- Das Anhörungsverfahren ist mit Schluss der Erörterung been-

det.
- Der Erörterungstermin wird in deutscher Sprache geführt. So-

weit Einwender die deutsche Sprache nicht beherrschen, haben
sie auf eigene Kosten für einen Übersetzer zu sorgen.

- Durch Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung
entstehende Kosten werden nicht erstattet.

- Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendung kann
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr
als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen
sind.

Gemeinde Wackerow 
Der Bürgermeister 

Bekanntmachung der Gemeinde Wackerow 

Betr.: Bekanntmachung der Außenbereichssatzung
für den Bereich Jarmshagen Hof II, 
Gemeinde Wackerow

Die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II, Ge-
meinde Wackerow, Landkreis Ostvorpommern für das Gebiet an
der Kreisstraße OVP 4 umfasst den Geltungsbereich Gemarkung
Jarmshagen, Flur 2 mit den Flurstücken 3/2, 4, 5/1, 5/2, 5/3, 6,
7/1 teilweise, 7/2, 8/1 teilweise, 8/2, 41 teilweise, 37/1 teilwei-
se, 37/2 teilweise, 38/1 teilweise und 38/2 teilweise. Die Außen-
bereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II, bestehend aus
der Planzeichnung Teil A und Teil B, wurde von der Gemeindever-
tretung Wackerow auf der Sitzung am 20.01.2010 als Satzung be-
schlossen.
Die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II,
Gemeinde Wackerow wird hiermit bekannt gemacht.
Das Verfahren wurde nach § 35 Abs. 6 BauGB i. V. m. § 13 Abs.
2 BauGB durchgeführt.
Jedermann kann die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarms-
hagen Hof II, Gemeinde Wackerow, bestehend aus der Planzeich-
nung Teil A und Teil B, und die Begründung zum Plan im Amt Land-
hagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen während der
Öffnungszeiten: 

Dienstag: 08.30 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 12.00 Uhr -
Donnerstag:  - 13.00 - 17.00 Uhr
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einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2, 2a BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis der Außenbereichssatzung für den
Bereich Jarmshagen Hof II und des Flächennutzungsplanes (Ent-
wurf) und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M - V (KV M-V)
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in
diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen
worden sind, nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden.
Die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II,
Gemeinde Wackerow tritt mit Ablauf des 14.01.2009 in Kraft.

Veröffentlicht im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen
Nr.: 4 vom 14.04.2010

Gemeinde Dargelin 
Der Bürgermeister

Beschluss DAR/004/2010

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 29.03.2010 fol-
genden Beschluss gefasst: 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für
das Haushaltsjahr 2009 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 7
davon anwesend: 6
Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Feike ausgeschlossen.

gez. F. Neumann gez. Kühn
Mitglied der Gemeindevertretung 1. stellv. Bürgermeister

Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister 
im Amt Landhagen

Ausbau der Wampener Straße 3. Bauabschnitt;
hier: Vollsperrung im Bereich des 1. Abschnittes
von Ortslage Neuenkirchen bis Kurvenbereich
Richtung Wampen 
vom 06.04.2010 bis 18.06.2010

Der in 2009 begonnene Ausbau des 3. Bauabschnittes der Wam-
pener Straße wird nun fortgesetzt. Zu diesem Zwecke ist es erfor-
derlich, dass die Ausbaustrecke von Ortslage Neuenkirchen bis
zum Kurvenbereich Richtung Wampen voll gesperrt wird.
Die Umleitung erfolgt in Wampen über den ehemaligen LPG-Plat-
tenweg über Leist 2 nach Neuenkirchen. Der Schulbusverkehr wird
durch die Gemeinde Neuenkirchen aufrechterhalten. Zu diesem
Zweck setzt die Gemeinde Kleinbusse ein, die zu den üblichen Zei-
ten verkehren werden.

Amt Landhagen 
Theodor-Körner-Straße 36 
17498 Neuenkirchen

Hinweis des Ordnungsamtes 

Pflichten der Halter und Führer von Hunden

In letzter Zeit gibt es immer wieder Beschwerden von Bürgern über
frei laufende Hunde und die Verunreinigung von Grünanlagen und
Gehwegen durch Hundekot. Aufgrund dessen möchten wir auf die-
sem Wege alle Halter und Führer von Hunden auf ihre gesetzlichen
Pflichten hinweisen:

1. Leinenzwang
Leinenzwang besteht nur bei Versammlungen, Umzügen, Volksfe-
sten, sonstigen öffentlichen Veranstaltungen sowie an Orten mit
großer Menschenansammlung und in öffentlichen Verkehrsmitteln,
Verkaufsstätten oder Tiergärten. Ansonsten darf man seinen Hund
außerhalb des Grundstücks frei laufen lassen, muss aber geistig
und körperlich in der Lage sein, ihn jederzeit so zu beaufsichtigen,
dass Menschen, Tiere oder Sachen nicht gefährdet werden. Das
Freilaufenlassen von Hunden außerhalb des Grundstücks ohne Auf-
sicht ist verboten. Verstöße können mit einer Geldbuße von bis zu
5.000 € geahndet werden.



Landhagen – 6 – Nr. 04/2010

2. Verunreinigungen durch Hundekot 
Hundekot gilt als Abfall im Sinne des Kreislaufwirtschafts- und Abfall-
gesetzes. Das bedeutet, dass die Hinterlassenschaften des Hundes vom
Hundehalter bzw. seinem Führer aufgenommen und ordnungsgemäß
in die Restabfalltonne entsorgt werden müssen. Entsprechende „Entsor-
gungstüten“ kann man im Fachhandel erhalten.
Die nicht ordnungsgemäße Entsorgung von Hundekot kann mit einer
Geldbuße von bis zu 50.000,00 € geahndet werden.
Im Extremfall kann auch ein Vergehenstatbestand nach § 324a Strafge-
setzbuch (Bodenverunreinigung) erfüllt sein, nämlich dann, wenn der
Hund sich z. B. in einer Sandkiste oder auf einem Spielplatz entleert. In
diesem Fall droht eine Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder Geldstrafe.
Hundekot auf öffentlichen Straßen (hierzu zählen auch Geh- und Rad-
wege, Seitenstreifen, Böschungen etc.) stellt zudem eine über das übli-
che Maß hinausgehende Verunreinigung dar. Somit ist jeder Hundehal-
ter dazu verpflichtet, Kot seines Hundes ohne Aufforderung und ohne
schuldhaftes Verzögern zu beseitigen. Verstöße können mit einer Geld-
buße von bis zu 500,00 bzw. 2.556,46 € geahndet werden.
Das Entrichten einer Hundesteuer befreit nicht von vorstehenden Ver-
pflichtungen. Bei der Hundesteuer handelt es sich nämlich nicht um eine
Benutzungsgebühr mit der Gegenleistung eines Rechts zur Benutzung
von Grünanlagen, Gehwegen o. ä. als Hundetoilette, sondern um eine
Abgabe, die das Ausmaß der Hundehaltung begrenzen soll.
Im Interesse aller Hundehalter, denen es auf ein gutes und ver-
ständnisvolles Zusammenleben von Tierhaltern und Nichttierhal-
tern ankommt, sollte es eigentlich eine Selbstverständlichkeit sein,
die Kothaufen des eigenen Hundes zu beseitigen.

Ihr Ordnungsamt

Sozialladen Wolgast „Kiek in“

Wilhelmstraße 45, 17438 Wolgast
Die aktuellen Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 8.30 Uhr
bis 17.30 Uhr. Terminvereinbarungen über kostenlose Spendenab-
holung unter der Tel.-Nr.03836/233966

Grit Krause
Projektleiterin

Jahresplan 2010 Kita „Sonnenblume“ Dersekow

ab 08.04. Schwimmkurs für die Vorschulkinder
21.04. Puppentheater Birgit Schuster

„Der kleine Angsthase“
03.05. Besuch im Teddybärkrankenhaus in HGW
08.05. Familiensportfest mit der Ortsgruppe Dersekow
14.05. Betriebsferien
19.05. Forschertag im Hort
01.06. Kindertagsfeier
19.06. Fotograf für Familien- u. Geschwisterbilder
02.07. Piratenfest
30.10. Kartoffelfest
November Beteiligung an der Aktion

„Weihnachten im Schuhkarton“
19.11. Oma-Opa-Tag mit Lampionumzug
04.12. Öffnung der Kita

Weihnachtsshopping für alle berufstätigen Eltern 
Betriebsferien 24.12. - 31.12.2010

Lesewettbewerb an der 
„Schule am Bodden”

Am 17.04.2010 findet der alljährliche Lesewettbewerb an
der Schule am Bodden statt. Auch dieses Jahr wird er vom
Förderverein ausgerichtet.
Die Klassen 1 - 6 nehmen daran teil. Aus den 2. - 6. Klas-
sen werden im Vorfeld die besten drei Leser ermittelt. In der
ersten Klasse nehmen sechs Schüler teil, weil es nur eine
Klasse gibt. Der Lesewettbewerb findet von 9.00 - 13.00
Uhr im Grundschulgebäude statt. Jeder der Schüler darf ein
eigenes Buch mitbringen und dieses vorstellen und daraus
vorlesen. Danach bekommen alle Leser einen Text aus ei-
nem unbekannten Buch. Trotzdem müssen sie diesen flie-
ßend und gut betont vorlesen. Die ersten, zweiten und drit-
ten Plätze jeder Klassenstufe gewinnen einen Preis, die
anderen bekommen eine Teilnehmer-Urkunde. Wir wün-
schen allen Teilnehmern viel Erfolg!

Vivi Feng 5b 
Schreibende Schüler

Der Oma-Opa-Tag fand doch noch statt!

Am 25.3.2010 war der Saal im Feuerwehrhaus in Neuenkirchen
voller gespannter Großeltern, die von den Kindern und Erziehern
der Kita „Krümelkiste” zu einem kurzweiligen Nachmittagspro-
gramm eingeladen wurden. Es ist uns alle Jahre immer wieder ein
Bedürfnis, für die Betreuung ihrer Enkelkinder den Omas und Opas
danke zu sagen. Nach krankheitsbedingtem Aufschub vom Herbst
auf das Frühjahr kam es dann zu einem unterhaltsamen Nachmit-
tag. Alle Kindergruppen übten Lieder, Tänze und Gedichte von
„Oma Mizi. Opa Olo”. „Sonne und Schneemann”. „Kokosnusssu-
che”, Kindern die so und so sind und vielem mehr ein. Kaffee und
Kuchen, von den Eltern gebacken, gab es und so manche tolle
Schnappschüsse von den kleinen „Stars” auf der Bühne. An dieser
Stelle möchte ich danke sagen an alle Eltern, die uns unterstützten,
an die Gemeinde und die Feuerwehr und an unser Team für den
engagierten Einsalz. Sehr gefreut haben uns die positiven Resonan-
zen der Großeltern, die uns wieder darin bestärkt haben, dass sich
die viele Mühe immer wieder lohnt.

M. Möller
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Jahresveranstaltungsplan 2010 
der Gemeinde Dersekow 

Datum Veranstaltung Verantwortlich
__________________________________________________
21./23.04.Lesewettstreit Grundschule
24.04. Ausflug nach Torgelow Volkssolidarität
Mai Zweifelderballturnier Schule
04.06. Wandertag nach Zinnowitz Volkssolidarität
04.06. Sportfest Grundschule
5./6. Juni Besuch aus den Niederlanden Kirche
12.06. Dorffest Gemeinde
18.06. Mittsommerfest Schule
2. - 4.7. Reit- und Springturnier Reitsportverein
21.8. Einschulungsfeier Grundschule
28./29.8. Goldene Konfirmation Kirche
04.09. Oldieparty Gemeinde
17./18.9. Herbstflohmarkt Grundschule
Oktober Herbstcrosslauf Grundschule
12.11. Martinsmarkt Grundschule
13.11. Eröffnungsveranstaltung 

Karneval Karnevalsverein
04.12. Adventsmarkt Gemeinde/

Kirchgemeinde
11.12. Rentnerweihnachtsfeier Gemeinde

Erlebnisse für Jung und Alt in Dargelin

Für die Kinder in unserer Kita „Schnatterentchen“ gab es am 18.
März eine ganz besondere Überraschung.
Es hatte sich eine Clownerina angemeldet.
Clownerina Pepelina sprich Corinna Auth aus Mamerow ist mit ih-
ren Tieren unterwegs und zeigt ein Programm für Kinder, die dabei
selbstverständlich auch als Darsteller fungieren können. So hatte
Pepelina Tauben und Hähne dabei, mit denen sie den Kindern klei-
ne Kunststücke vorgeführt hat. Viel Spaß hatten die Kinder, wenn
sich eine Taube auf ihren Kopf gesetzt hatte und auch für kurze Zeit
dort sitzen blieb. Einer von den Hähnen, den Pepelina mitgebracht
hatte, krähte immer so laut, dass die Kinder und auch die anwe-
senden Eltern lachen mussten. Die Kinder, Eltern und Erzieher fan-
den das Programm toll und würden es für andere Veranstaltungen
z. B. Kindertag, weiterempfehlen.

Die Rentner aus Dargelin dagegen haben sich sportlich betätigt
und waren zu einem Kegelabend nach Jarmen gefahren. Auf 2
Bahnen haben sie sich in 2 Stunden sportlich betätigt, dabei aber
keine „ruhige“ Kugel geschoben. Mag es auch seltsam aussehen,
aber jeder hatte so seine eigene Methode entwickelt, um möglichst
viele Kegel fallen zu sehen. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht,
deshalb ist auch schon der nächste Termin am 27. April zum Ke-
geln angesetzt. Beim anschließenden Abendbrotessen wurde alles
ausgewertet und noch viel gelacht.

Renate Weihrauch

Viele, viele kamen zum Osterfeuer in Wackerow

Traditionell findet das Osterfeuer in Wackerow immer am Sonntag
statt. 
Somit bietet sich auch den Hausfrauen die Möglichkeit, hieran teil-
zuhaben.
Mit Beginn um 18.30 Uhr rief ein Kamerad: “... oh, jetzt habe ich
bald schon 300 Leute gezählt, wir kriegen zu tun.” Und so war es
dann auch. Durch die Feuerwehr vorbereitet und durchgeführt, lief
alles wie am Schnürchen. Die Menschen waren zufrieden. Ein
schick herausgeputzter Osterhase verteilte Süßigkeiten und andere
Dinge, die vom MARKTKAUF gesponsert wurden. Auch unsere
Backstube stellte ein Blech Kuchen zur Verfügung. Immer wieder
drehte der Osterhase seine Runden über den Platz. Er hatte es sich
auf einem Pferdewagen bequem machen können.
Für die Kinder gab es ein kleines Feuer. Dort konnten sie Knüppel-
kuchen an Spießen drehen. Unser Ehrenbürger Prof. Succow nahm
ebenfalls teil und führte ausgiebige Gespräche. Mit Blick auf das
Stadtbild von Greifswald fragten viele, wann es denn nun endlich
so weit wäre. Um kurz vor Mitternacht stellten die Kameradinnen
und Kameraden fest, dass noch nie so viel verkauft wurde. Gut für
die Kameradschaftskasse der Feuerwehr. Denn bei der Teilnahme
am Amtsausscheid der Frauen  müssen diese einiges selbst an Aus-
rüstung kaufen. So war dies wieder eine sehr gelungene Veranstal-
tung der Gemeinde Wackerow. Und irgendwann kam dann sogar
unser Boxweltmeister Sebastian Sylvester mit seiner Familie zum
Feuer. Er genoss es, mit seiner Familie dort zu sein.

M. Hering
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Kirchliche Nachrichten der Kirchengemeinden
Dersekow-Levenhagen und Görmin 

Gottesdienste

Samstag, 17. April
18.00 Uhr Dersekow

Gottesdienst zum Wochenschluss
Sonntag, 18. April
09.30 Uhr Görmin
Sonntag, 2. Mai
09.30 Uhr Dersekow

Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden mit Taufe
zum Sonntag Kantate - „Singet“ mit unserem Kir-
chenchor 
anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 9. Mai 
09.30 Uhr Levenhagen
Pfingstsonntag, 23. Mai
09.30 Uhr Dersekow

Pfingstgottesdienst mit Taufe
14.00 Uhr Görmin

Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 30. Mai
09.30 Uhr Görmin

Taufgottesdienst

Niederländische Partnergemeinde zu Besuch
Von Freitag, d. 04. Juni bis Sonntag, d. 06. Juni haben wir wieder
Gäste aus unserer niederländischen Partnergemeinde.
Am Samstag, d. 05. Juni, feiern wir um 18.00 Uhr gemeinsam ei-
nen Abendgottesdienst in Dersekow mit anschließendem Beisam-
mensein.
Am Sonntag, d. 6. Juni wollen wir gemeinsam den Festgottesdienst
zur Bachwoche im Greifswalder Dom besuchen. Alle sind herzlich
dazu eingeladen.
Kindernachmittage
Die Kindernachmittage in Dersekow finden monatlich einmal sams-
tags jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Die nächsten Termi-
ne sind Samstag, d. 17. April, 08. Mai und 17. Juni.
Konfirmanden und Vorkonfirmanden
Termine für die 14-täglichen Konfi-Treffs:
21. April 16.30 Uhr Gemeinderaum Dersekow 
5. und 19. Mai 16.30 Uhr Gemeinderaum Görmin

Seniorennachmittag
Alle sind herzlich eingeladen zum Seniorennachmittag, der in der
Regel an jedem 3. Dienstag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Gemeinderaum in Dersekow stattfindet. Der nächste Termin ist
Dienstag, 20. April. Im Mai ist ein Ausflug auf die Insel Rügen ge-
plant. Wer kommen möchte und keine Fahrgelegenheit hat, bitte im
Pfarrhaus (Tel. 03834/5650) anrufen - wir holen Sie gerne ab!
Kirchenchor
Chorproben in Dersekow montags: 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Es wird dringend Verstärkung gesucht! Wer hat Lust mitzusingen?
Bitte beim Chorleiter Herrn Bartolomäus melden - Tel.
03834/502591

Adresse:
Evangelisches Pfarramt Dersekow
E.-Thälmann-Str. 12, 17498 Dersekow
Ruth Puchert, Pastorin, Tel.: 03834/5650
Fax: 03834/886273
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de
Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie auch auf der Internet-
seite der Kirchengemeinde unter www.kirchengemeinde-derse-
kow.de.

Mitteilungen der Kirchengemeinde 
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde

Sonntag, 18. April
10.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst (Pfrn. Surau-Ott und

Lektorenkreis) 
10.00 Uhr Gristow, Gottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt) 
Sonntag, 25. April
10.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt) 
Sonntag, 2. Mai
10.00 Uhr Gristow, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirman-

den (Pfr. Dr. Gummelt) 
Sonntag, 9. Mai
10.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt)

Proben der Musikkreise der Gemeinde

dienstags, 
ab 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Monat April im Pfarr-

haus 
Neuenkirchen, im Monat Mai im Pfarrhaus Wieck 

dienstags, 
ab 20.00 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in der Alten Schule

in Gristow 
donnerstags, 
ab 19.30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus Neuenkirchen

Frauenkreis in Neuenkirchen

Der Frauenkreis Neuenkirchen trifft sich am 20. April und am 4.
Mai um 14.30 Uhr im Neuenkirchener Pfarrhaus.

Gemeindekaffee in Gristow

Für Mittwoch, dem 21. April wird um 14.30 Uhr herzlich in den
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaf-
fee eingeladen.

Gemeindeabend zum 120. Geburtstag von Otto Haendler

Im Rahmen eines Gemeindeabends am Mittwoch, dem 21. April
um 19.30 Uhr im Neuenkirchener Pfarrhaus stellt Pfr. Gummelt in
Wort und Bild das Leben und Werk des ehemaligen Neuenkirche-
ner Pfarrers und bedeutenden Universitätslehrers Otto Haendler
(1890 - 1981) vor.
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Frauenhilfe in Neuenkirchen

Die Frauenhilfe kommt am Freitag, dem 30. April um 15.00 Uhr im
Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen.

Gesprächsabend in Gristow

Am 5. Mai, ab 19.30 Uhr findet der allmonatliche Bibelgesprächs-
abend in der Alten Schule in Gristow statt.

Gesprächskreis im Pfarrhaus Neuenkirchen

Der Gesprächskreis trifft sich am Montag, dem 10. Mai um 19.30
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Christenlehre

für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 15.00 bis 16.00
Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 16.10 bis 17.10
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Konfirmanden-Unterricht

Die Vorkonfirmandengruppe trifft sich montags um 16.00 Uhr, die
Hauptkonfirmanden treffen sich jeweils dienstags um 18.00 Uhr im
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt,
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498
Neuenkirchen
Tel. 03834/799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de

Sprechzeiten: 
dienstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer im Pfarrhaus 

in Gristow 
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefoni-
scher Absprache möglich.

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde
Weitenhagen 

Gottesdienste April - Mai 2010

18.04.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
25.04.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
02.05.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
09.05.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
16.05.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
23.05.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
30.05.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee

Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche stattfindet.

Angebote unserer Gemeinde

Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am
Abend innehalten möchte.
Gemeinsam beten wir in der Tradition der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.

WO? Kirche
WANN? Dienstag - Freitag 12.00 Uhr

Minitreff
Eingeladen sind Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 - 3
Jahren. Wir singen gemeinsam, hören Geschichten aus der Bibel,
feiern miteinander, basteln und haben auch Zeit für gemeinsame
Gespräche bei Kaffee und Gebäck.

WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Termin 2010: 20.04. - 18.05. - 15.06. - Sommerpause
Ansprechpartner: Frau Uecker - Tel. 512871

Mädchentreff
Mädchen im Alter von 10 - 13 Jahren sind herzlich eingeladen. 
WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? mittwochs von 17.00 - 18.30 Uhr

mit gemeinsamen Abendessen 
Ansprechpartner: Frau A. Hilke - Tel. über Pfr. Breithaupt

80330

Hauskreis
Er ist eine gute Möglichkeit, den Glauben zu stärken und Beziehun-
gen innerhalb der Woche zu pflegen.

WO? Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstra-
ße 30

WANN? montags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Böhm -
Tel. 510548

WO? Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße
94 im Pfarrhaus

Wann? donnerstags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Tho-
manek - Tel. 0179/1339341

Informationen der Kirchgemeinde

Einladung an alle Gemeindeglieder:
Seniorennachmittag
Wir laden alle Rentnerinnen und Rentner wieder zum gemeinsa-
men Beisammensein ein, und zwar am 22. April 2010 um 14.30
Uhr ins Pfarrhaus. Mit dabei sein wird Herr Schirrmeister aus Lud-
wigslust.

Angebote Haus der Stille zum Jahr der Stille
22.04. - 29.04.
Fasten - von innen heraus leben
In der Abgeschiedenheit vom Alltag und der besonderen Situation
des Verzichts auf feste Nahrung entsteht Raum, uns selbst und Gott
neu begegnen zu können.
Neben der körperlichen Erfahrung des Fastens, wollen wir durch
die Stille, das Gebet und biblischen Impulsen wacher werden für
Gottes Reden, um uns im Alltag mehr und mehr von ihm führen
und leiten zu lassen. Diese Fastenzeit ist geeignet für Erwachsene,
die über eine Grundgesundheit verfügen. 
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Sie beinhaltet:
- kompetente Fastenführung und typgerechte Ernährungsempfeh-

lungen
- das tägliche Fastengespräch in der Gruppe
- angeleitete Meditation
- gemeinsame Mahlzeiten im Schweigen
- gezielte Bewegung
- persönlicher Freiraum und Zeiten des Schweigens

Das Seminar findet unter Leitung von Gudrun Trowbridge aus Bre-
men, einer ärztlich geprüften Fastenleiterin (dfa), mit langjähriger
Erfahrung als Krankengymnastin und in der Bewegungstherapie
sowie Lpfr. Wolfgang Breithaupt statt.
Übernachtung: 175 €
Fastenverpflegung: 70 €
Kursgebühr: 70 €
Anmeldeschluss: 12.04.

30.04. - 02.05.2010
Das Enneagramm - eine Hilfe, sich selbst und andere auf tolerante
und bewusste Art noch besser kennenzulernen.
Das Enneagramm wurde durch viele Jahrhunderte hindurch als
Werkzeug zur Selbsterkenntnis und als Wegweiser auf der inneren
Reise zu Gott gebraucht. Es unterscheidet 9 Charaktertypen und
weist auf die Vielfalt der menschlichen Wege hin. Es erhöht die
Achtung vor anderen Menschen und vor sich selbst.
Es Enneagramm hilft innere Barrieren auf dem Weg zu Gott zu er-
kennen.
Referenten: Pfr. Dieter und Susanne Endres, die in der Begegnungs-
stätte Schloss Craheim seit vielen Jahren Enneagrammseminare
durchführen.
Übernachtung/Verpflegung: 90 €
Kursgebühr: 30 €
Anmeldeschluss: 19.04.

04.06. - 06.06.
Werkkurs: Biblische Erzählfiguren gestalten
Anfänger und Fortgeschrittene können in diesem Werkkurs selbst
biblische Figuren unter Anleitung herstellen.
Die Herstellung einer Figur ist ein kunsthandwerklicher Prozess, der
arbeits- und zeitintensiv ist. In diesem Kurs können 2 Figuren her-
gestellt werden. Das erforderliche Grundmaterial bringt die Kurslei-
terin mit und die Teilnehmer/innen bringen nach Möglichkeit das
eigene Werk- und Nähzeug mit.
Biblische Themen begleiten den Kurs. Die Teilnehmer/innen üben
mit ihren Figuren die ersten Schritte zur Darstellung der biblischen
Texte ein.
Das Seminar findet unter Leitung von Ilona Schwenn aus Greifs-
wald, einer Kursleiterin der Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren
e. V., statt.
Beginn: Freitag, 16.00 Uhr
Abschluss: Sonntag, 12.00 Uhr
Übernachtung/Verpflegung: 90 €
Kursgebühr: 40 €
Material: 20 € pro Figur
Anmeldeschluss: 26.05.

Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben,
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns mittwochs von 09.30 - 12.00 Uhr im Büro
des Hauses der Stille unter Telefon 80330.

Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt (Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Weitenhagen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Weitenhagen lädt alle Eigen-
tümer von bejagbaren Flächen zu einer Mitgliederversammlung am
Mittwoch, dem 28.04.2010, um 15.00 Uhr ein.
Die Versammlung findet im Gebäude der NOLA Helmshagen, Pott-
häger Damm 17 in 17498 Helmshagen statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Kassenprüfers
6. Sonstiges

Bommarius
Jagdvorsteher

Komm lieber Mai und mache, 
die Bäume wieder grün ...
Zu unserer alljährlichen Frühlingsfahrt „Eine Fahrt ins Gelbe“ lädt
die Gemeinde Neuenkirchen alle Seniorinnen und Senioren am
12. Mai 2010 recht herzlich ein. 
Abfahrt: 13.30 Uhr ab Neubau

13.35 Uhr ab Feuerwehr
13.45 Uhr ab Körnerstraße 

Die Senioren von Wampen treffen sich um 13.30 Uhr an der Bushal-
testelle, von wo sie per PKW nach Neuenkirchen gebracht werden. 
Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder in Neuenkirchen sein. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 7,- € und wird im Bus kassiert. 
Alle, die an der Fahrt teilnehmen möchten, melden sich bitte bis 5.
Mai 2010 bei Frau Dr. Dedek (899537), Frau Niemann (894482),
Frau Anger-Coith (894454) oder Frau Müller (899174) an.

Achtung Pferdesportfreunde: 
Großer Sport in Oldenhagen
Die Tradition  des „RSC Greifswalder Bodden Neuenkirchen e. V.“
setzt sich dieses Jahr im großen Flair fort. Die von Jahr zu Jahr ge-
steigerte, qualitativ hochwertige Ausschreibung beinhaltet dieses
Jahr nicht nur Prüfungen für die Anfänger und Amateure, sondern
zeigt auch den Spitzenssport.
Das Turnier findet in Oldenhagen bei Neuenkirchen vom 30. April
bis zum 2. Mai statt.
Der Freitag steht den Jungpferden, den zukünftigen „Superstars“
der Szene, zur Verfügung, wobei wir erstmals eine Springpferde-
prüfung der Klasse M präsentieren können.
Auch der Samstag wird sehr interessant für alle Pferdesportfreun-
de. Der Tag wird beschrieben durch Prüfungen in Dressur und
Springen bis Klasse L und das Highlight des Tages bilden die M
und S-Springprüfungen, wo mit Sicherheit viele prominente Reiter
live und in Aktion zu sehen sein werden.
Doch die Krönung des Turniers wird der Sonntag. An diesem Tag
können die Topattraktionen miterlebt werden. Erstmals hat der RSC
eine  überaus sehenswerte S-Dressur  ausgeschrieben, wo Spitzen-
reiter aus dem ganzen Land und Umgebung zu erwarten sind.
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Aber eine Prüfung ist und bleibt der Publikumsliebling und bildet
den Abschluss des Turniers.
Eine Springprüfung der Klasse S mit Siegerrunde, wo die Reiter um
den Sieg kämpfen werden. Dieses Spektakel wird die Herzen des
Publikums höher schlagen lassen und einen würdigen Abschluss ei-
nes gelungenen Wochenendes voller Spaß bilden.
Wie jedes Jahr wird ausreichend für Verpflegung zu günstigen
Preisen im Festzelt gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen von Pferde- und Sportliebhabern.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenkirchen am 06.03.2010

Auch in diesem Jahr kamen die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Neuenkirchen zusammen um über das
Jahr 2009 zu resümieren und eine neue Wehrleitung zu wählen.
Zu Beginn begrüßte der Gemeindewehrführer Hartmut Kriemann
die anwesenden Kameraden sowie den Bürgermeister Herr Rie-
chert. Im Weiteren wurde die Beschlussfähigkeit durch den Ge-
meindewehrführer festgestellt. 
Es folgte der Bericht des Gemeindewehrführers.
Die Freiwillige Feuerwehr Neuenkirchen hatte im Jahr 2009 einen
Personalstand von 59 Kameraden. Davon waren 16 Kameradin-
nen in der Frauengruppe, 36 Kameraden in der Männergruppe
und 7 Kameraden in der Ehrenabteilung. In der Jugendfeuerwehr
sind z. Z. 12 Jugendliche engagiert. 
Alle 3 Wochen war im vergangenen Jahr für die aktiven Einsatz-
kräfte Ausbildung, dabei mit einer durchschnittlichen Personalstär-
ke von 15 Kameraden. Der Ausbildungsstand der Neuenkirchener
Kameraden ist sehr gut und sieht wie folgt aus: 

- 28 Kameraden mit Truppmann-Ausbildung
- 45 Truppführer
- 14 Maschinisten
- 12 Atemschutzgeräteträger
- 18 Kameraden mit Ausbildung in Technischer Hilfeleistung
- 4 Zugführer 
- 5 Gruppenführer
- 18 Sprechfunker

Im vergangenen Jahr fuhren die Kameraden der Neuenkirchener
Wehr zu 24 Einsätzen. Davon waren 4 Brandeinsätze, 18 Hilfelei-
stungseinsätze, u.a. Hilfeleistungseinsätze bei Verkehrsunfällen und
Beseitigung von Sturmschäden, sowie 2 Fehlalarme durch das Aus-
lösen von Brandmeldern..
Des Weiteren beteiligten sich die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Neuenkirchen aktiv am kulturellen Dorf-
leben und unterstützten zum Beispiel den Martinsumzug, organi-
sierten Veranstaltungen wie das Tannenbaumverbrennen, Osterfeuer,
Tag der offenen Tür und beteiligten sich ebenfalls beim Dorffest u.v.m..
In diesem Zusammenhang dankte der Wehrführer allen, die die Vorbe-
reitung und Durchführung der Veranstaltungen übernommen haben. 
Im Weiteren berichtete der Gemeindewehrführer von den Vorbereitun-
gen und dem Training für den Amtsausscheid. Er lobte die Kameraden
für ihre Einsatzbereitschaft außerhalb der Ausbildungszeiten und dank-
te dem Trainer Eckhard Braun für sein Engagement. Die guten Platzie-
rungen bei diesem Wettkampf, der 2. Platz bei den Herren und bei den
Frauen entschädigte alle Beteiligten für ihre Trainingsmühen. Beim
Kreisausscheid belegte sowohl die Frauenmannschaft als auch die Her-
renmannschaft den 1. Platz und holten so Kreismeistertitel nach Neuen-
kirchen. 
Der Gemeindewehrführer dankte der Gemeindevertretung für die Be-
reitstellung der Mittel. 
Anschließend folgte der Bericht des Kassenwartes über Ein- und Aus-
gaben aus der Kameradschaftskasse sowie der Jugendkasse. Entspre-
chend dem Bericht der Revisionskommission wurden hier keine Unstim-
migkeiten festgestellt. Im Anschluss folgte die Entlastung der
Revisionskommission und die Wahl einer neuen Revisionskommission. 
Die  Jugendfeuerwehrkameradin Rebecca Baritz berichtete, dass der-
zeit 12 Mitglieder in der Jugendwehr sind. 
Die jungen Kameraden haben im vergangenen Jahr viele Ausbildungs-
stunden absolviert. Im praktischen Teil erlernten sie u. a. den Löschan-
griff und Knoten und Stiche. Im theoretischen Teil wurde ihnen Wissen
aus den Feuerwehrdienstvorschriften und das Verhalten einer Gruppe
bzw. Staffel vermittelt. Außerdem nahmen die Jugendlichen an Veran-
staltungen wie z. B. dem Tannenbaumverbrennen, Drachenfest und ei-
ner Treibjagd teil. Sie fuhren ins Amtszeltlager, gingen Baden und üb-
ten die Brandbekämpfung. 
Ein Dank den Ausbildern der Jugendwehr sowie den Freunden der Ju-
gendwehr für ihre Unterstützung.
Im Anschluss an den Bericht der Jugendwehr ergriff der Bürgermeister
der Gemeinde Neuenkirchen das Wort, er danke allen Kameraden für
die geleistete Arbeit 2009 und überbrachte die Grüße der Gemeinde-
vertretung. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden folgende Kameraden
in den aktiven Dienst übernommen: Rebecca Baritz, Susann Gust, Ti-
no Unger, Henrig Werth und Andreas Jamuth 
Auszeichnungen für langjährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr
erhielten:
10 Jahre treue Pflichterfüllung mit dem Brandschutzehrenzeichen in
Bronze Y. Maaß und D. Lange
25 Jahre treue Pflichterfüllung mit dem Brandschutzehrenzeichen in
Silber G. Wogesin und M. Wogesin
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40 Jahre treue Pflichterfüllung mit dem Brandschutzehrenzeichen in
Gold D. Ketel Das  Kreisfeuerwehrzeichen erhielten die Kamerdin-
nen B. Ketel, B. Peters und die silberne Ehrennadel des Landesfeu-
erwehrverbandes wurde dem Gemeindewehrführer H. Kriemann
überreicht. Der Kamerad E. Bugenhagen erhielt die Ehrenurkunde
der Landrätin des Kreises Ostvorpommern.
Im Anschluss wurden der neue Gemeindewehrführer und sein Stell-
vertreter gewählt. Darauf folgte die Wahl der neuen Wehrleitung. 

Zur Wehrleitung gehören nun:
Gemeindewehrführer: Kam. Hartmut Kriemann
Stellvertreter: 
Gemeindewehrführer Kam. Bodo Filbrich
Kassenwart: Kam. Frank Schröder
Schriftführer: Kam. Sandra Krüger
Gerätewart: Kam. Eckhard Braun
Gruppenführer: Kam. Hagen Engelking, 
Kam. Stefan Wulff 
Jugendwart: Kam. Emanuel Bugenhagen, 
Allen Kameraden herzlichen Dank für ihr ehrenamtliches Engage-
ment!

H. Kriemann
Gemiendewehrführer

Fachmann

Von A wie Agentur bis Z wie Zirkus - hier finden Sie den richtigen Ansprechpartner!
Foto: www.fliegen-sparen.de

A bis Z
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Linus Wittich Leserservice 
präsentiert 

Der Basilisk
zu Forchheim

Ein historischer Roman von Luc Bahl

1508: Kurz vor Forchheim wird Arndt Beucker, ein Nürn-
berger Kaufmannssohn, von Wegelagerern überfallen.
Schwerverletzt kann er sich und seine wertvolle Fracht
in die Stadt retten. Dabei kommt ihm eine unheimliche
Macht zu Hilfe, die schon einmal Jahrhunderte zuvor in
Erscheinung getreten ist. Ein Bamberger Chorherr, Emp-
fänger der geheimnisvollen Kiste mit dem kostbaren Inhalt,
erzählt dem Verletzten die Geschichte des Basilisken. Sie
spielt in Forchheim zu Zeiten Kaiser Arnolfs von Kärn-
ten, aber sie entführt den Leser auch nach Paris, Rom und
in entlegene Provinzen des fränkischen Reichs.

Ein packender, historischer Spannungsroman. In Zeiten
von Verrat, Intrigen, Krieg, Plünderung und harten Kämp-
fen drohen Liebe und Freundschaft zerstört zu werden.

Hardcover mit Schutzumschlag, 256 Seiten 
e 14,80 - ISBN 3-00-015720-4.

Erhältlich in allen Buchhandlungen

Eine kostenlose Leseprobe finden Sie unter: 

www.basilisk-forchheim.de
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ALLES NEU 
macht derFrühling

Fotos: www.hlc-highlights.de

WOHNEN & EINRICHTEN PLANEN & BAUEN GARTEN & BALKON

Als Vorbild der ersten europäischen

Kollektionen dienten die typischen

Fenstergitter der Harems. Jalousien

bieten nicht nur tolle Licht- und Schat-

teneffekte, sondern sind mit frischen

Farben oder in zarten Pastelltönen

immer wieder für Überraschungen

gut. Leicht zu bedienende, horizontal

verstellbare Lamellen aus Alu oder

Holz ermöglichen ein genaues Dosie-

ren des Sonnenlichts an normalen

geraden Fenstern ebenso wie an

schrägen Dachfenstern. Auch Winter-

gärten können mit ausgefallenen

Rollläden ausgestattet werden. Dies

dient auch als gute Abschreckung ge-

gen Einbrecher, wenn die Jalousien ei-

ne automatische Öffnungs- und

Schließmechanik haben. Lassen Sie

sich dazu im Fachhandel beraten.

Klassiker gegen die Sonne




